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Vielfalt hautnah erleben
Die Bücherei Assling hat gemeinsam mit dem Projekt Bio-
ColAlp im vergangenen Sommer eine Reihe von Veranstal-
tungen durchgeführt, um die Vielfalt heimischer
Kulturpflanzen und deren Sorten für ihre Leserinnen und
Leser hautnah erlebbar zu machen.
Bei der „Bücherei im Garten“ konnten Senioren und Kinder
des Kindergartens inmitten der blühenden Vielfalt eines Ass-
linger Gartens mehr zum Thema unseres Projektes erfahren
und Bücher zum Thema Vielfalt kennenlernen. Die Veranstal-
tungsreihe „Bücherei im Garten“ soll im kommenden Jahr mit
der Jugendtreff Action sowie den Imkern fortgesetzt werden.
Beim Bücherei-Café war dann die Vielfalt zu Gast in der
Bücherei. Es konnte die in Assling angebaute Vielfalt an
Mohn, Tomaten und Erdäpfeln bestaunt werden. Wir werden
mit Herbstrüben und anderen Kulturpflanzen bei weiteren
Bücherei-Cafés weitermachen! Das nächste Mal zu Gast im
Bücherei-Café sind wir mit dem Thema „Alles rund um die
Rübe!“ am 4. November.

„e5-Gemeinde“ Assling setzt weiter auf Nachhaltigkeit
Interreg-Projekt „BioColAlp - Vielfalt erhalten und fördern“

Beim Bücherei-Café am 2. September 2018 wurde die große Fülle an
Tomaten-Sorten gezeigt, die in Assling von Gärtnerinnen und Gärtnern
angebaut wird. Es waren über 20 verschiedene Sorten, die zu bewun-
dern waren.

Beim Bücherei-Café am 8. Oktober 2018 wurde die große Fülle an
Erdäpfel-Sorten gezeigt, die in Assling und Umgebung von Gärtnerin-
nen und Gärtnern anagebaut wird. Es waren wiederum über 20 ver-
schiedene Sorten, die zu bewundern waren.

Die Vielfalt war nicht nur in der Bücherei Assling zu Gast! Diesmal
besuchten im Rahmen der „Bücherei im Garten“ die Kinder des Kinder-
gartens Assling im September einen vielfältigen Garten, durften ver-
schiedene Erdäpfelsorten ausgraben und als Braterdäpfel kosten.

Ein Blick auf eine kleine Auswahl an Erdäpfeln, die in Assling und
Umgebung angebaut werden.

Beim Bücherei-Café im September war es möglich mehr über die eige-
ne Vermehrung von Tomaten zu erfahren. Zu dem Thema gibt es in der
Bücherei auch Bücher zum Ausborgen!
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Besonders gefallen haben den Kindern die violett-blauen Erdäpfel mit
dem Namen „Hühnerdreck“ aus Bolivien, die seit 20 Jahren in Assling
angebaut werden. Und selbstverständlich wurde bei dieser Gelegen-
heit auch gelesen und gesungen!

Unsere Bezirkshauptfrau Olga Reisner ist auf das Projekt aufmerksam
geworden und hat Asslinger ErhalterInnen besucht. Beim 150-Jahr
Jubiläum der BH-Lienz verteilte sie persönlich in ihren Büroräumlich-
keiten an ihre Besucherinnen und Besucher einige Samen aus dem
Projekt BioColAlp – damit die Vielfalt im ganzen Bezirk Osttirol wachse
und gedeihe!


